
Ausbildung in der
Heilerziehungspflege

SHG Bildung, Standort SaarbrückenFinanzierungsmöglichkeiten

·  ca. 20 Kooperationsplätze mit Einrichtungen im 
 Saarland, d.h., die Ausbildungskosten werden von der 
 Praktikumseinrichtung übernommen
 - Vergütung im Vorpraktikum: mtl. 150,00 EUR
 - Vergütung im Anerkennungsjahr: mtl. 550,00 EUR
·  BAFöG, Bildungskredit
·  Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz (AFBG)
·  Europäischer Sozialfonds
·  Rentenversicherungsträger 

Bewerbungsunterlagen

Entsprechende Informationen und Formulare finden Sie 
im Internet unter www.bildung.shg-kliniken.de.

Zertifizierung durch:

· DIN EN ISO 9001:2008 
· AZAV

HEP

Kontakt und Information

Sekretariat
Telefon +49(0)681/87009-0
Fax +49(0)681/87009-16
info@bildung.shg-kliniken.de
bewerbung-bi@bildung.shg-kliniken.de

Weitere Informationen unter www.bildung.shg-kliniken.de 
oder einfach den QR-Code scannen.
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HeilerziehungspflegerInnen sind sozialpädagogisch und
pflegerisch ausgebildete Fachkräfte, die in der Behinder-
tenhilfe tätig sind. 

Der Heilerziehungspfleger/die Heilerziehungspflegerin 
leistet ganzheitliche Begleitung, Förderung, Bildung, 
Eingliederung, Erziehung, Beratung und Pflege für 
Menschen aller Altersstufen mit Behinderungen geistiger, 
körperlicher und seelischer Art.

Arbeitsfelder

·  Wohnheime und heilpädagogische Heime
·  Werkstätten für behinderte Menschen 
· Tagesstätten für behinderte Menschen
·  Heime oder Schulen für behinderte Menschen
·  Förderschulen für behinderte Menschen 
 (nur in einigen Bundesländern)
·  Psychiatrische Einrichtungen und Kliniken
·  Reha-Kliniken
·  Ambulante Dienste
·  Integrative Kindergärten/Sonderkindergärten
·  Berufsbildungswerke
·  Jugendstrafvollzug/forensischer Strafvollzug 

Beginn der Ausbildung

Vorpraktikum und 
Fachschulausbildung: 1. Oktober eines jeden Jahres
Bewerbungsende:  15. August eines jeden Jahres 

Zugangsvoraussetzungen

·  Mittlerer Bildungsabschluss 
 und
·  Nachweis einer einschlägigen beruflichen Vorbildung
 (oder als gleichwertig anerkannt) durch
 - eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung    
  von mind. 1-jähriger Dauer oder
 - eine mind. 1-jährige angeleitete einschlägige praktische  
  Tätigkeit im Sozial- und Gesundheitswesen und eine  
  danach liegende 1-jährige berufliche Tätigkeit in 
  diesem Bereich, z.B. ein FSJ, oder
 - eine mind. 3-jährige berufliche Tätigkeit, davon mind.
  2 Jahre in einem für die Heilerziehungspflege förder-
  lichen Beruf, oder
 - ein 1-jähriges begleitetes Vorpraktikum – von einer  
  Fachschule gelenkt – für „Berufsneueinsteiger“

Ablauf der Ausbildung

Die Ausbildung umfasst:
·  1-jähriges begleitetes Vorpraktikum
· 2-jährige Fachschulausbildung mit 2.400 Unterrichts- 
 stunden
· 1-jähriges Anerkennungsjahr mit 1.600 Stunden

Gesamtdauer der Ausbildung:
· 4 Jahre (inklusive Vorpraktikum) bzw.
· 3 Jahre bei einschlägiger beruflicher Vorbildung

Abschluss

Staatlich anerkannter Heilerziehungspfleger bzw. staatlich 
anerkannte Heilerziehungspflegerin (nach 1. und 2. Teil-
prüfung)

Ausbildungskosten

·  mit Vorpraktikum: 12.120 EUR (mtl. 252,50 EUR)
· ohne Vorpraktikum: 9.090 EUR (mtl. 252,50 EUR)
 Kosten: 25,00 EUR/Monat Eigenanteil während des  
 zweijährigen Fachschulteils

Die Vergütung im Anerkennungsjahr regelt der Teilneh-
mer selbst mit seiner Einrichtung – analog der Vergütung 
in der Erzieherausbildung.

Die SHG Bildung gGmbH bietet Ihnen in einem modernen 
Umfeld die Grundlage für Ihre berufliche Zukunft im 
Wachstumsmarkt ‚Gesundheit‘.

Die Heilerziehungspflege:
Eine starke Entscheidung


